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Das Zivil-
verteidigungs-
buch
auf japanisch
Wir haben bereits in der Januar-Ausgabe

gemeldet, dass unser Schweizer
Zivilverteidigungsbuch in Japan
herausgekommen ist und vollinhaltlich in Bild
und Text übernommen wurde Das ehrt
den Bundesrat, alle Mitarbeiter an
diesem Werk und auch alle jene, die gegen
eine Flut unsachlicher und diffamierender

Kritik dafür eingetreten sind. Wir
zeigen heute unseren Lesern, wie sich
dieses Buch in Japan präsentiert.

Die japanische Ausgabe ist im gleichen
roten Leinenumschlag gehalten wie das
schweizerische Beispiel

fê'jvK'ùn

«i: USJ-fri <
o iPOi

»SI* 5-fei'?-<*>¦-<„

$ma it/®T-Miti.
20"F*ç^-t-;i-m

r.fi s* o«»' _ m ft
tiiìtC T" S "S

Tr'!;*-£»<*>* ('>U <

tt I W-Tî^-Y)^^
fc") t y -y NU) _.
as«. «'.cfuAïx
-Csfc<„

.BL.. /^Rj
fe

OJO

s
<r rV

i
¦SS***^

>^i
«t

-A?
.?:y>

/

ogo

a
%

*£•«, _*»b*;_î8^
14

So präsentiert sich auf Seite 118 über die Organisation des
Zivilschutzes im Haus
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«Planen heisst an morgen denken» ist das Thema auf Seite
40 auch auf japanisch
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©."'MltWIUCSache mit der Opposition machen werden.

Kombinierte Zivilschutzübung
in Niederburg

ahb. In Niederburg fand in der Nacht vomFreitag auf den Samstag eine große kombinierte
Zivilschutzubung statt. Der Chef des Eidg. Justiz-
und Polizeidepartementes unterstrich durch seine
Anwesenheit die Bedeutung der Uebung und
führte anschließend gegenüber der Presse aus,daß ihn die Uebung außerordentlich befriedigt
habe. Nach Ueberwindung alter Widemände sei
der Zmlschutz heute auf der Höhe seiner
Aufgabe. Es würde möglich sein, auch bei schweren
Angriffen die Verluste der Zivilbevölkerung stark
zu reduzieren. Mit dem Zivilschutz sei nun der
andere große Pfeiler unserer Landesverteidigung
endlich errichtet und die empfindlichste Lücke
geschlossen worden. Es sei heute möglich, daß
Länder ohne genügenden Ziviischutz durch
Kriegsdrohungen politisch erpreßt würden, ohne daß die
Armee, für die man viel aufgewendet habe, zum
Einsatz gelangen könne. Die Schweiz dürfe heute
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Auch der zweite Teil des Buches ist vollinhaltlich übernommen

worden, wobei überall die deutschsprachigen Zeitungstexte

zum Abdruck kamen
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Wehranleihe stark überzeichnet
vwDtLvô£ din cWjt*a5s9«scI«» Räten vor\ er Monaten beschlossene Anleihe von tt»w"(^"te" Zlu" Verstärkung derÄ^W? ist ^** stark üb.r-
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Erfolgsraeltlungen der Rovalisten
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Für den Zivilschutz unentbehrlich
Die DOMINIT- Notbeleuchtung schaltet bei Stromausfall selbsttätig

ein und bei Rückkehr der Spannung ebenso wieder aus.
Keine Wartung, stets einsatzbereit, S.E.V. geprüft.

Dominit-Notbeleuchtung im Schutzraum eines Not-
spitales. Modell W 270/2 345 für ortsfesten oder
tragbaren Einsatz Modell S 20S/US und System S 300 für
feste Aufputzmontage Verlangen Sie ausführliche
Unterlagen durch die Generalvertretung

Angst-Pfister
Beachten Sie bitte unsere neue Telefonnummer 051 50 20 20

Neuer Termin
der Delegiertenversammlung
des Schweizerischen Bundes

für Zivilschutz

Das Jahr 1971 ist für den weiteren Ausbau und die
Tätigkeit des SBZ von entscheidender Bedeutung. Wichtige

Sachgeschäfte müssen vorbereitet und zum
Entscheid der Delegiertenversammlung unterbreitet werden.

Im Interesse einer gründlichen Abklärung aller
Traktanden drängte sich eine Verschiebung der
Delegiertenversammlung 1971 aut

Sie wurde neu auf Samstag, 2. Oktober 1971, in Liestal,
angesetzt. Wir bitten um Vormerkung dieses Datums.
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